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Der globale Fruchthandel ist 
von deutlicher Ungleichheit

geprägt und stellt viele 
Kleinbäuer*innen und 

Produzent*innen vor große 
Herausforderungen.

Wir wollen zeigen, wie Fairer 
Handel den Unterschied 

machen kann ςfür gerechtere 
Strukturen , stabile 

Einkommen und mehr 
Mitbestimmung entlang von 

Fruchtlieferketten.



DER HINTERGRUND



Marktmacht im Fruchthandel

Å In Deutschland kontrollieren vier Handelsketten rund 85 Prozent 
des Lebensmittelmarktes 

Å Diese Marktmacht drückt Einkaufspreise und zwingt 
Produzent*innen in Abhängigkeiten

Å Preisverhandlungen finden oft einseitig statt, Verträge können 
kurzfristig geändert oder storniert werden

Å Viele Erzeuger*innen erhalten keine kostendeckenden Preise, 
obwohl Produktionskosten steigen



5ŜǊ ƘƻƘŜ tǊŜƛǎŘǊǳŎƪ ŦǸƘǊǘ ȊǳΧ

Å Löhnen, die häufig unterhalb existenzsichernder 

Einkommen liegen

Å schlechten Arbeitsbedingungen

Å Kurzfristigen Verträgen, wodurch Bäuer *innen das Risiko 

von Ernteausfällen allein tragen müssen

Å fehlender Planungssicherheit und kaum Möglichkeiten, in 

nachhaltigen Anbau zu investieren



BanaFair: Faire Früchte, starke Rechte

ÅBanaFair stärkt seit fast 40 Jahren Kleinproduzent*innen und Arbeiter*innen 

durch konzernunabhängige Vermarktung, ökologische Landwirtschaft und 

Förderung von Arbeits - und Menschenrechten.

Å Unterstützt Gewerkschaften im Kampf gegen Leiharbeit, informelle 

Beschäftigung und verweigerte Rechte. 

Å Faire Mindestpreise, Bio -Zuschläge und Prämien ermöglichen 

Kleinproduzent*innen wirtschaftliches Überleben. 

Å BanaFair setzt sich politisch für verbindliche Regeln in Lieferketten ein und 

fordert starke Sorgfaltspflichten, Haftung der Importeure und zentrale 

Rollen für Gewerkschaften. 

Foto: pexels/G.Diaz

https://www.banafair.de/
https://www.banafair.de/


PREDA & WeltPartner: Mangos für Kinderrechte

ÅRund 10 % des Verkaufspreises fließen direkt in 

PREDA-Kinderschutzprogramme; etwa die Hälfte dieser Arbeit 

wird durch Fairen Handel finanziert. 

ÅEinnahmen ermöglichen Schutzräume, Traumatherapie, 

Schulbildung und Rechtsbeistand für missbrauchte und 

ausgebeutete Kinder und verhindern gleichzeitig Kinderarbeit 

durch gesicherte Familieneinkommen. 

Å Über 35 Jahre Zusammenarbeit, um durch Fairen Handel Kinderrechte auf den 

Philippinen zu stärken.

Å Mango -Projekt sichert stabile Einkommen und schafft lokale Wertschöpfung 

durch natürliche Reifung, Handernte und Verarbeitung vor Ort. 

Foto: pexels/K.A. Mazari

https://www.mangos-fuer-kinderrechte.de/de
https://www.mangos-fuer-kinderrechte.de/de
https://www.mangos-fuer-kinderrechte.de/de
https://www.mangos-fuer-kinderrechte.de/de


Ausbeutung auch in Europa

Å In Kalabrien arbeiten jedes Jahr rund 2.500 migrantische 

Erntehelfer*innen unter ausbeuterischen Bedingungen in der 

Zitrusernte.

ÅViele haben keine festen Verträge, keine verlässliche 

Bezahlung und keinen Zugang zu sozialer Absicherung .

Å SOS Rosarno zeigt mit α{Ǹǖ ǎǘŀǘǘ ōƛǘǘŜǊάΣ dass es anders geht: 

faire Preise, reguläre Arbeitsverträge, Mindestlohn und 

Sozialversicherung. 

Ågerechte Arbeitsbedingungen entlang der Lieferketten 

müssen auch in Europa erkämpft werden.

https://faire-orangen.de/


5ŀǊǳƳ ƛǎǘ αŦŀƛǊ ŦǊǳŎƘǘŜǘά ǿƛŎƘǘƛƎ

ÅObst ist ein Alltagsprodukt, aber seine Lieferketten sind 

geprägt von Preisdruck, Machtkonzentration und Ungleichheit

ÅFaire Handelsbeziehungen zeigen, dass gerechte Preise, 

Mitbestimmung und ökologische Anbaumethoden möglich 

sind

ÅBeispiele wie BanaFair, Kipepeo und PREDA beweisen, dass 

Fairer Handel konkrete Verbesserungen schafft

ÅDie Kampagne macht sichtbar, wie sehr unsere 

Konsumentscheidungen globale Strukturen beeinflussen
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Bananen -
Botschaften

Wer nimmt schon gern einen Flyer entgegen, 

wenn er stattdessen eine faire Banane 

bekommen kann?

5ƛŜ !ƪǘƛƻƴ α.ŀƴŀƴŜƴ-.ƻǘǎŎƘŀŦǘŜƴά ƴǳǘȊǘ ƎŜƴŀǳ 

dieses Überraschungsmoment. Dafür werden faire 

Bananen mit QR -Codes zur Kampagnenseite 

beklebt und mit kurzen Botschaften beschriftet. 

Ihr verteilt die Früchte ςgern im Bananenkostüm ς

und kommt so niedrigschwellig mit Passant*innen 

ins Gespräch. Wer möchte, kann zusätzlich 

Infokarten mitgeben.

Bananenkostüm 
gesucht? 

Bei Fairtrade 
Deutschland könnt ihr 
sie kostenlos ausleihen

https://bit.ly/4jMiOjQ

Bildnachweis: Weltladen -Dachverband e.V./C. Albuschkat

https://bit.ly/4jMiOjQ


Fruchtiges  
Memory

Hinweis zu Nutzung

Die Verwendung des Memory -Spiels ist nicht nur am Weltladentag sinnvoll, 

sondern kann das ganze Jahr im Rahmen eurer Bildungsarbeit erfolgen. 

Nutzt das Spiel als pädagogisches Instrument, um Menschen auf 

spielerische Weise für die Herausforderungen in Fruchtlieferketten zu 

sensibilisieren. 

Bildnachweise: Weltladen -Dachverband e.V./C. Albuschkat

In diesem Memory -Spiel erfahren 

die Teilnehmenden spielerisch 

mehr über die Bedingungen im 

globalen Fruchthandel, die 

Herausforderungen für 

Kleinbäuer*innen und die Wirkung 

des Fairen Handels entlang von 

Fruchtlieferketten.


